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Am 29.Juni 2012 wurde Dr. Wolfgang Herburger (HMS Managementservices) 
einstimmig zum neuen Präsidenten des AC-Bodensee Österreich gewählt. Bei der 
Vorstellung seiner Gedanken und Vorhaben war allen Ambassadoren klar, daß dies 
ein außergewöhnliches Clubjahr werden würde.  
 

"Alles Theater",  so daß Club-Motto. 
 
So breit ein Theater angelegt sein kann, so breit ist das aktuelle Clubjahr aufgestellt. 
Vorträge zu Suchtverhalten in Vorarlberg – wie Heuschrecken Firmen übernehmen – 
Betriebsbesichtigung bei einer Firmen, die hoch hinaus will (Kräne) – Kommunikation 
lernen von einem Profi – die Diskussion mit einem Musik-Doktor und Filmemacher – 
gehört genauso dazu, wie die sportliche Betätigung in 3000m Höhe bei besten 
Schneebedingungen. Mittelalterliches Schloß – gepaart mit adeligen Weinen – 
abgerundet mit Kultur-pur auf der Freiluftbühne, anläßlich der Bregenzer Festspiele... 

 

…alles Theater!! 
 
Wie könnte es anders sein, gestaltete sich gleich die Auftaktveranstaltung 
entsprechend außergewöhnlich. Als Ersatz für die Weihnachtsfeier wurde der Start 
ins neue Clubjahr mit einer Kick-Off-Party im Innauer-Keller in Dornbirn gefeiert. 
Knapp 30 Ambassadoren mit ihren Partnerinnen erlebten einen besonderen Abend. 
Präsident Dr. Wolfgang Herburger, seines Zeichens Profi in Bewegen und Entwickeln 
von Gruppen und Firmen führte die Gäste perfekt durch den Abend. 
Gleich zu Beginn sorgte Dr.Herburger dafür, daß allen klar war 
„Ruhe, gibt´s erst wieder zu Hause!“ 
 
Bingo!!!  – Ein Spiel, das den Wettbewerbsgedanke mit Geselligkeit verbindet. So 
mußte jeder Ambassador eine Person im Raum finden, welche eine Fragestellung 
erfüllt. "Wer hat die gleiche Augenfarbe?" – "Wer hat eine andere 
Staatsangehörigkeit, als Du?" – "Wer hat keinen Fernseher?". So war schon zu 
Beginn ein reges Treiben, denn jeder wollte unbedingt der Erste sein der "Bingo" ruft. 
Blöd-nur.. es mußte der gesamte  Bingo-Fragebogen ausgefüllt werden... Viel 
Bewegung, kombiniert mit reden, schauen, schreiben brachte die Gäste in Fahrt und 
der Geselligkeit einen kräftigen Schub! 
 
Meterstab!!!  – ..oder wie forme ich ein Team! Jeweils 8 Personen mußten einen 
Meterstab – welcher auf Fingern lag – am Boden ablegen. Leicht, denkt man. Ist 
doch keine Sache, oder? Ruhe, Konzentration, Abstimmung, Anweisungen folgen, in 
die Knie gehen, als Gruppe eine Aufgabe lösen…. Interessant war, daß manche 
scheinbar die Aufgabe nicht richtig verstanden hatten und den Meterstab eher 
Richtung Decke drückten, als auf den Boden?? Das Gelächter war nicht zu 
überhören, als verzweifelte Erklärungsversuche gestartet wurden. Schlußendlich 
schafften es die Gruppen doch die Aufgabe zu lösen und alle freuten sich auf die 
nächste Überraschung. 
 



Weiter ging’s mit gesellschaftskritischen Fragen . Wahllos wurden Gruppen 
gebildet. Jede Gruppe mußte das Themenfeld diskutieren und mittels Flipchart, 
möglichst unterhaltsam präsentieren. Aufbauend darauf wurde in weiteren Gruppen 
überlegt, welche Geschichten – wahr?, oder doch geschwindelt? – den anderen 
Gruppen aufgetischt werden könnte. Drei Geschichten , abenteuerliche, traurige, 
erstaunliche und g´spässige G´schichten wurden den staunenden Zuhörer 
aufgetischt. Die Aufgabe war es nun herauszufinden, welche nun wahr und welche 
geschwindelt war. Für jede Geschichte gab´s dann die Auflösung. So nebenbei 
erfuhren die Ambassadoren wahre Geschichten aus dem Berufsleben – 
Jugendsünden mancher, von denen man es nie vermutet hätte – und Interessantes 
aus der geschichtlichen Vergangenheit.  
 
Eine tolle Ergänzung zu all diesen Spielen war das Flying-Dinner, perfekt serviert 
vom Innauer-Team. So gestaltete sich der Abend abwechslungsreich, sowohl für die 
Ambassadoren, als auch deren Partnerinnen, welche sichtlich Spaß am umtriebigen 
Treiben des Clubs hatten. Das tolle Ambiente des Innauer-Keller bot den idealen 
Rahmen für diesen herrlichen Abend.  
 
Nach der Unterhaltung, welche man sich ja selber bot und dem Verzehr der 
Köstlichkeiten erfolgte der Ausklang des Abends in gemütlicher Runde!  
Zu (sehr) später Stunde ging ein erfolgreicher AC-Clubabend zu Ende. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Präsident Dr. Wolfgang Herburger 
begrüßt die Ambassadoren und 
informiert über die Überraschungen, 
welche er sich überlegt hat  :o) 

Präsidentengattin 
Uschi Herburger 
trägt sich ins 
Gästebuch ein 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bingo! 
 
Meterstab! 
 
Gruppenaufgaben! 
 
Wir sind selber 
der beste Entertainer :o) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie erklär ich das jetzt bloß?? 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein toller, interessanter,  
lebendiger Abend neigt 
sich dem Ende zu 


